Eine Bildergeschichte schreiben
1. [image: image1.wmf]Beginne die Geschichte mit zwei bis drei Einleitungssätzen. Darin soll stehen: 
WER?
die Hauptpersonen sind (gib ihnen Namen), 
WO?
sie sich befinden,
WANN?
sich die Geschichte abspielt.

2. Erzähle in allen Einzelheiten WAS geschieht. Nur dann können andere Leser deine Geschichte gut verstehen und nachvollziehen.
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[image: image3.wmf]Schließlich kommt der Höhepunkt in deiner Geschichte. Das ist der spannendste Moment. Ihn musst du ausführlich erzählen. Dazu solltest du:

- Gefühle und Gedanken beschreiben, 

- Frage- und Ausrufesätze verwenden,
- wörtliche Rede benutzen. 

4. Mit einem passenden Schluss beendest du die Geschichte.

5. Wechsle die Satzanfänge und vermeide Wiederholungen.
(Geeignete Satzanfangswörter: plötzlich, jetzt, auf einmal, nun, schließlich, 
                                             endlich, später, danach...) 
6. [image: image4.wmf]Wähle eine Überschrift, die neugierig macht, aber nicht zu viel verrät. 

7. Achtung: Verwende nur eine Zeit (Präteritum). 
[image: image5.wmf]Tipps:
- Schau dir die Bilder zuerst genau an und versuche die Geschichte zu verstehen.
- Schlage schwierige Wörter im Wörterbuch nach.
- Lies deine Geschichte am Ende noch einmal in Ruhe durch und stell dir vor, du würdest die Bilder nicht kennen. Kann man trotzdem alles verstehen?
